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Passus 2 hat für ein Milizheer mit den kleinen Unterschieden
zwischen Truppe und Offizier ganz besondere Geltung. Die
vertrauensvolle Ueberwachung macht sieh ja bei uns mehr denn je wieder
in einem mißtrauischen Hineinreden geltend. Wenn einen Kp.-Kdten.
zuerst der Bat.-Kdt., dann in der Besprechung aufwärts der Reg.-Kdt.
bis Korps-Kdt. „abseilen", so bleibt militärisch meist recht wenig
mehr übrig als Dienstunlust.

Auch die Geduld des Passus 3 ist sehr zu empfehlen. Sie ist
auch bei uns an einem sehr kleinen Ort. /

Daß der Waffendienstweg nicht über die Division hinausgehe,
wird bei uns ein frommer Wunsch bleiben, denn dann müßten viele
Bureaux in Bern schließen.

Die Verwendung der Mgw. in Verbindung mit der Artillerie
nach Punkt 6 ist auch für uns von Interesse, denn nur mit Mgw.
können wir unsere Artillerie gegen tieffliegende Flugzeuge schützen.

Punkt 9 hat auch bei uns bereits als steifes Schema Schule
gemacht.

Punkt 10, die Vorfeldbeurteilung, ist klassisch.
Punkt 12 über den Präzisionsschuß ist eine wichtige Stütze für

unser freiwilliges Schießwescn.

(Fortsetzung folgt.)

Literatur.
„Das Infanterie-Regiment Großherzog von Sachsen (5. Thfir.) Nr. A4, im

Weltkriege." Von Alexander v. Hartmann. Berlin, Verlag von Klasing
& Co.

Die Ausstattung dieser Regimentsgeschichten durch den in dieser Richtung
wohlbekannten Verlag ist eine tadellose. Der Inhalt entspricht der Ausstattung.
Das Regiment gehörte dem 9. Korps Plüskow an und marschierte zunächst mit
der 3. Armee durch Belgien, nahm an der Eroberung von Namur teil, um dann
plötzlich am 26. den Befehl zum Abmarsch nach Ostpreußen zu erhalten. Später
trieb es sich in Polen hemm, machte die Sommeroffensive gegen Rußland mit,
den Angriff vor Verdun, dann die Kämpfe an der Somme, in Flandern, an der
Arras-Front nnd dann wieder in Flandern.

Das Regiment hat unter den verschiedensten Verhältnissen gefochten nnd
gekämpft, hat reichlich, erlebt nnd reichlich gelitten, denn über 152 Offiziere nnd
4552 Mann blieben auf dem Schlachtfeld hegen.

Die Darstellung der Tätigkeit des Regiments ist eine sehr übersichtliche nnd
vor allem ans auch militärisch wertvolle. w

Nicht ohne Interesse vernehmen wir, daß Oberst v. Taysen, der bekannte
Verfasser des Boches über den angelehnten Angriff, das Regiment über 2 Jahre
geführt hat. Das Studium jener Zeit entbehrt nicht großen Interesses. — Die
Karten sind in ihrer Ausführung tadellos. Bireher, Oberstlt.
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